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Fr. 2.30, bei Bezug mehrerer Exemplare billiger. Druck und Verlag von
Büchler und Co. in Bern.
Ein äußerst brauchbares Merkbuch, das ohne Zweifel eine starke Verbreitung

finden und rasch zum unentbehrlichen Begleiter und oft konsultierten Ratgeber
der Krankenkassen-Funktionäre werden wird.

Lauterburg's schweizer, illustr. Abreißkalender für liitk. Preis Fr 2 —
X Jedes Blatt bietet eine durch Künstlerhand geschaffene oder auf Photograph!-

schern Wege erhaltene Ansicht (Landschaften, Städte^ Schlösser, Porträts berühmter
Schweizer. u.), mit kurzen geschichtlichen und geographischen Notizen.

Lehrerzimmer.
Dank und Gruß! Herr Prof. Dr. Böllenrücher in Luzern, der mit an-

erkannter Feinheit und Fachkenntnis die historisch-philologische Ausgabe der Mit-
telschule im 1. Jahrgang geleitet hat, tritt infolge neuer Verpflichtungen im Lehr-
amte von der Redaktion zurück. Schon die Uebernahme erfolgte nicht ohne Be-
denken und war für unsern werten Kollegen ein Opfer der guten Sache zulieb.
Verwaltungsrat und Schriftleitung entbieten dem Scheidenden im Namen aller
Leser herzlichsten Dank!

Wie sehr wir diesen Rücktritt bedauern, so haben wir doch anderseits die

hohe Genugtuung den verehrten Lesern als Nachfolger von Dr. Böllenrücher eine

vorzügliche Kraft vorzustellen in der allbekannten Person des Redaktors der „Tit-
lis-Grüße", HH. Dr. D. Bonaventura Egger D. 8. D., Professor an der Stifts-
schule Engelberg. Wir heißen den verehrten Amtsbruder von Herzen willkommen
und entbieten ihm freudige Grüße.

Ins neue Jahr! In diesem Augenblicke, wo das Jahr 1915 für die

„Schweizer-Schule" sich schließt, weitet sich das bescheidene .Lehrerzimmer" zum
festlich erleuchteten Saal, der uns alle, Leser und Freunde, Mitarbeiter und Schrift-
leiter vereint. Was für eine erhebende Versammlung! — Wir alle, die 2000 von
der „Schweizer-Schule" im strahlenden Lichte des Christbaumes! Wir bilden eine

geistige Gemeinde, eine Lese- und Arbeitsgemeinschaft. Woche für Woche treten
wir zusammen. Jeder kommt mit der Sorge seines Alltags, jeder scheidet mit der

Freude neuer Ideale. Stärken wir uns heute zum Schritt ins neue Jahr! Das
Vertrauen auf Amtsbruder und Amtsgenossin erhebe alle!

Wir entbieten und empfangen die Segenswünsche aufrichtig und kollegial er-
gebener Herzen. Glück und Segen auf allen Wegen! Größe und Schwierigkeit
einer gottgegebenen Arbeit ist zugleich Bürgschaft himmlischen Segens. Auf diesen

vertrauen wir. Diesen wünschen wir uns. „Du fährst den Cäsar und sein Glück!"
hat der Feldherr dem zagenden Schiffmann zugerufen. Mutig ins neue Jahr! —
Du fährst das Kind und sein Glück! —

Schlägt die Zeit dir manche Wunde
manche Freude bringt ihr Lauf;
aber eine selge Stunde
wiegt ein Jahr von Schmerzen auf. Geibil.
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